
 

Die Idee 
entstand 
im Früh- 

jahr 
2015. 

Im November 2015 wurden 2 m3 Erde 
geliefert. Diese musste dann aber auf die 
Dachterrasse. Dabei wurden wir von den 
Bauarbeitern der Pellerhausbaustelle 
unterstützt, die die gesamte Erde mit 3 
Kranhüben auf die Dachterrasse 
beförderten. 

März 2016: 
20 Schülerinnen und SchülerInnen waren 
voller Tatendrang, säten erste Pflanzen in 
Schalen an und bereiteten die Beete vor. 
Dafür wurden aus den bestehenden 
Rabatten die Pflanzen entfernt, obere 
Erdschichten abgetragen und mit neuer 
Erde aufgefüllt. 

Juni 2016: 
Inzwischen können 
die SchülerInnen die 
ersten Früchte ihrer 
Arbeit ernten. Die 
Mega-Radieschen 
überraschten alle und 
die Erdbeeren und 
Zuckererbsen waren 
schnell weggenascht. 

Ende April 2016: 
Erste Pflanzen treiben aus, 
fangen zu blühen an und 
Radieschen werden gesät. 

Juli 2016: 
Der Blütenreichtum auf der 
Dachterrasse lockt zahlreiche 
Insekten an. Die Kartoffeln 
wurden geerntet und mit 
Kräuterquark aus dem 
Kräuterbeet verzehrt. 

September 2016: 
Mit zwei weiteren 
Hochbeeten sind nun 
insgesamt 11 Beete 
umgestaltet und viel 
unbegrünte Fläche wartet 
noch darauf in eine grüne 
Oase umgewandelt zu 
werden. 
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Sommer 2017: 
22 SchülerInnen pflegen und ernten 
im Schulgarten. Leider sind die 
Beeteinfassungen inzwischen so 
morsch, dass sie an vielen Stellen 
auseinanderbrechen. 

September 2017: 
Das P-Seminar zur 
Neugestaltung des 
Schulgartens startet. 

November  2017: 
Die Beeteinfassungen müssen 
erneuert werden, die Dachterrasse 
gleicht einer Großbaustelle. Auch     
5 Tonnen frische Erde müssen aufs 
Dach!!! Der Kran hilft zum Glück 
wieder! 

Frühling 2018: 
Schulgarten auf der Dachterrasse 
2.0 startet, die SchülerInnen des P-
Seminars legen ihren neu 
geplanten Garten an. Eine 
Mischung aus pflegeleichter 
Dauerbepflanzung und 
Nutzpflanzen soll ein Blütenmeer 
für Insekten und Genuss für Augen 
und Gaumen bringen.  
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